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Venizelos in London
Tägl Nundſchau aus dem Haag 17 November Venizelos antwortete auf einer großen Berſammlung an welcher ſämtliche engliſche

Miniſter teilnahmen und in welcher Balfour Venizelos als den größten Staatsmann der Gegenwart bezeichnete folgendes Jch wünſchte
bereits zur Jeit des Dardanellenunternehmens die Sache der Verbündeten zu unterſtützen aber König Konſtantin durchkreuzte meinen Plan
Ohne den König hätte man Rußland mit allem nötigen verſehen können ohne ihn würden die Bulgaren nicht eine Hand gerührt haben ohne
ihn wäre der Friede ſchon geſchloſſen Jch konnte nichts tun als er die Tore Mazedoniens für Bulgarien öffnete Alle wirklich griechiſch
gefinnten Staatsmänner haben erkannt daß das engliſche Reich der größte politiſche Bau der Welt iſt ein Bau der niemals ſeine Macht zu
ſelbſtſüchtigen Zwecken mißbrauchte

den engliſchen Hoffnungen gemäß handeln wird JapanDie Einigungsverhandlungen in Rußland hat in der letzten Zeit erklärt es beſitze keinen aus

Zum Einigungsverhandlungen in Rußland ſchreibt die reichenden Schiffsraum für eine Expedi
Voſſ Ztg Es muß England ſehr ſchmerzhaft be tiön und der japaniſche Militärbevollmächtigte in
rähren daß ſich in Rußland anſcheinend ein Zuſammen Petersburg hat die Abſicht eines Eingreifens Ja
ſchluß aller Sozialiſten alſo ein ſtarker und durchaus pans ebenfalls abgelehnt Aber an einen tat
regierungsfähiger Block bildet deſſen Ziel die bal ſächlichen Angriff Japans gegen Rußland mir dem
dige Widerherſtellung des Friedens auf Zpwecke die Petersburger Machthaber zur Weiterführung
der von allen ruſſiſchen Sozialiſten anerkannten Grund des Krieges zu zwingen glaubt man in unterrichteten
lage bildet Dieſe Grundlage iſt das Prinzip des all Kreiſen nicht Japan wird wahrſcheinlich den Ruſſen
gemeinen Friedensſchluſſes zwiſchen allen Kriegführen drohen Die japaniſche Politik hat zuviel Eiſen
den ohne Anexionen und Kriegsentſchädigungen Das im Feuer als daß ſie ihre Karten durch ein ſolches Auf
was bisher an Kundgebungen der Maximaliſten an die treten aufdecken ſollte
Oeffentlichkeit gekommen iſt ſchließt ſich lückenlos andieſe durch die Revolution geſchaffene Ueberlieferung an Sozigliſtiſche Kompfanſage In Clemencequ

Das iſt auch der Grund weshalb trotz aller Meinungs Rotterdam 17 November Jn der Humanite
verſchiedenheiten die Einigung der verſchie ſchreibt der ehemalige ſozialiſtiſche Miniſter Sembat
r t en e wahrſcheinlich Wir fürchten Clemenceau als Menſchen ſein Charakter
iſt Es iſt nicht nötig für Deutſchland heute mit einem nd die Wirkung ſeines Denkvermögens bilden für
Friedensangebot hervorzutreten wohl aber iſt es an Frankreich eine überaus drohende Gefahr Unzu
ber Jrit mit aller Iweidentigkeit n u Polttir ſammenhängendes launenhaftes Temperament und Un
eingehend zu n und uns ſelbſt dafür bereit zu beſtändigkeit ſind unheilbare Laſter die zu ſchweren Un
machen die richtige Antwort zu finden wenn Deutſchland ſſicken führen können Das iſt in abſichtlich gemäßig
jeinerſeits noch einmal ſeine friedlichen Abſichten kund ten Worten der Grund unſeres wohlüberlegten und un

gibt erſchütterlichen Widerſtandes gegen Clemenceau
Paris 17 NovemberAngebliche Verftündigung Kerenski Lenin er

und die politiſche Oeffentlichkeit
Nach Meldungen aus Ruß da

Eigene Drahtmeldung Die
verhehlt ſich nicht

Wien 17 November r auch die bitterſte Gegnerſchaft Clemen
land die hier eingetroffen ſind dürfte ein Kompromiß cegus vor der Notwendigkeit zurücktreten müſſe an
zwiſchen Kerenski und Lenin zuſtande gekommen ſein dem entſcheidenden Wendepunkte des Krieges der
Ueber die Art der Vereinbarung hat man noch kein klares ſtärkſten Energiedie Macht zu übertragen

J J 4Bild Nur das eine dürfte ſicher ſein daß Lenin die Die radikal ſozialiſtiſche Kammer gruppe
Oberhand behalten hat Kerenski ſich den verſchiedenen genehmigte daher den Fraftionsbeſchluß den Eintritt
Wünſchen der Bolſchewiki fügen muß und ſeine Perſon einiger ihrer Mitglieder ins Kabinett gutzuheißen
daher ſtark in den Hintergrund treten wird Kommenden Dienstag wird

Havas meldet aus Moskau Die Situation iſt noch vorſtellen und bei der Rechten
immer kritiſch Der Kreml wird weiter von den Mari eine ſtarke Mehrheit
maliſten beſchoſſen Es werden Unruhen gemeldei ſich die Sozialiſten vorausſichtlich der

der Druht zwiſchen Petersburg und n tn
Hauptquartier noch unterbrochen önternierte Ruſſen in England

ſich Clemenceau der Kammer
wie bei der bürgerlichen

finden während
Stimmahbgabe ent

0 bLinken

halten werden

Bern 17 November Eigene Drahtmeldung London l6 November Jndirekter Drahtbericht
Wie gus Rußland gemeldet wird ſind die Drahtverbin In der letzten Woche ſind in Porthsmouth über
dungen zwiſchen Petersburg und dem ruſſiſchen Haupt 1900 ruſſiſche Soldaten aus Frankreich an
quartier in Mohilew noch immer abgebrochen woraus rekommen die ſich geweigert hatten länger in

Frankreich zu kämpfen Sie wollen nach Rußland
zurückgebracht werden Die engliſche Regierung hat da
zu ihre Zuſtimmung nicht gegeben und die Ruſſen auf

Jnſel Wightinternieren laſſenden ne

ſich das Ausbleiben der amtlichen Heeresberichte erklärt

Hungersnot im Gouvernement Twer

Baſel 16 November Blättermeldungen zufolge
herrſcht im Gouvernement Twer eine Hunger s der vergebliche Hilferuf an Amerika
not unter der annähernd 100000 Ein woh ner lei
den Jm Wolgagebiet ereigneten ſich dem Rjetſch Von der Schweizer Grenze 17 November
zufolge ernſte Unruhen Schwere Argrar Eigene Drahtmeldung Die Morning Poſt meldet
unruhen wurden am 4 und 5 November aus den aus Waſhington Jtalien habe erneut die Waſhing
Gouvernements Woroneſch Cherſon Orel und anderen toner Regierung dringend um Unterſtützung mit Ge

gemelde ſchützen Stahl und Munition angefleht Leider ſei aber
Amerika heute nicht im Stande mit Material zu hel
fen Die Newyorker Times gibt zu daß die Alli

unſerem Berliner Bureau ierten in einem Punkte von Deutſchland zu lerSpezialinformation von nen hätten Deutſchland helfe ſeine VerbüEngland greift angeſichts der Entwicklung der Dinge ne erg a g9 deten mit der nöti gen Tatkra t während diein Rußland die ſich immer mehr gegen den engliſchen h t WJmperiglismus wenden wieder einmal zum japaniſchen Alliierten ihre Hilfe immer auf ſchöne Worte
und fromme Wünſche beſchränktenPopanz Reuter verbreitet aus Tokio eine Meldung

Ein Vertuſchen der Wahrheitwonach die Lage in Rußland der japaniſchen Regierung

Von der Schweizer Grenze 17 Nov

Der japaniſche Popanz

beſchließen

ſche Front als Kriegszone erklärt worden ſei

die größten Beſorgniſſe verurſacht und das engliſche

Lügenbureau deutet an daß der japaniſche Miniſterrat 2
werde Truppen nach Rußland zu ſenden Eigen Drahtmeldung Der Schweizer Preſſetelegraph

berichtet aus Mailand Die militäriſche Zenſur hatJn unterrichteten Kreiſen glaubt man nicht daß Japan

die Veröffentlichung der Stelle in der jüngſten Rede
Lloyd Georges nicht geſtattet in der der engliſche
Miniſterpräſident unter Anfügung von Zahlen auf den
Erfolg und die Beute der Mittelmächte in Jtalien hin
gewieſen hat

Die italieniſch ſchweizeriſche Grenze
zum Teil geſperrt

Bern 17 November Wie verlautet bleibt die
Grenze bei Chiaſſo dauernd geſperrt weil die lombardi

rung an die Entdeckung Amerikas geweiht war Die
argentiniſche Preſſe erging ſich in ſchwungvollen Kund
gebungen an Spanien und betonte die Abſicht des
Präſidenten durch die Proklamierung eines derartigen
Nationalfeiertages den Zuſammenhang mit
Spanien zu ſtärken und die Verwirklichung einer
ſpaniſch ſüd amerikaniſchen Union im Gegenſatz zur pan

Viele

weiten Jdee in die Wege zu leiten
der Streik in Finnland

Lokal Anzeiger aus Stockholm 17 November Nach
einer Haparanda Meldung der Alehanda laufen die

hunderte von ſchweizeriſchen Güterwagen die noch in Nachrichten in Finnland nur äußerſt ſpärlich ein da
Jtalien umlaufen

gehalten

Frankreich und die échweiz

Voſſ Ztg aus Bern Der Temps berichtet daß
der franzöſiſche Geſandte in Bern dem Vorſteher des
ſchweizeriſchen politiſchen Departements im Auftrage
der franzöſiſchen Regierung die erneute Erklärung ab

gegeben hat daß Frankreich die Neutralität
der Schweiz ſtreng reſpektieren werde
Keue Zuſammenkunft der nordiſchen Könige

Stockholm 16 November Auf Vorſchlag des Kön a s
Guſtaf werden die Könige von Schweden und
Norwegen bei letzterem zuſammentreffen König
Guſtaf wird von dem Miniſterpräſidenten und dem
Miniſter des Aeußern begleitet Er trifft am 28 No
vember in Chriſtianig ein und reiſt am 30 ds Mts
wieder ab Der König von Dänemark meldete
ſeinen Beſuch bei König Hakon für dieſelben Tage an
Auch er wird von dem Miniſterpräſidenten und dem
Miniſter des Aeßern begleitet

Die frunzöſiſch ruffiſchen Raubverträge

und Holland

Rotterdam 16 Novenber Das holländiſche Soßzia
liſtenblatt Het Volk ſchreibt Wir erfahren von be

gut unterrichteter Seite daß trotz des Wider
ſpruches von Havas das geheime franzöſiſch ruſſiſche
Abkommen in der Tat Beſtimmungen zum Nachteil für
Holland und zum Nutzen Belgiens enthält Der Ge

des Blattes erklärt daß er dieſe Kenntnis
aus Ouellen erhalten hatte bevor der vorige deutſche
Reichskanzler Michaelis ſeine Enthüllungen machte

Engliſche Verluſte an der 6ingifront

Konſtantinopel 16 November Amtlicher
Tagesbericht Sinaifront Jm Küſtenabſchnitt wurden
fünf feindliche Angriffe mit ſehr ſchweren Ver
luſten für den Gegner vollſtändig zurückgeſchlagen

An den übrigen Fronten keine beſonderen Ereigniſſe

Das OHberkommando über die

allüſerten Armeen

17 November Eigene Drahtmeldung
verſichert daß Clemenceau gleich bei

ſonders

währsmann

Paris
Der Gaulois
ſeinem Amtsantritt den General Caſtelnau mit dem
Oberkommando über die Alliierten Armeen betrauen
wird

Argentiniens Reutralität
Bern 16 November Jn ganz Argentinien iſt kürz

lich auf Anordnung des Präſidenten Jrrigoyen zugunſten
der Aufrechterhaltung der Neutralität ein National
feiertag gefeiert worden der gleichzeitig auch der Erinne

werden wahrſcheinlich dort zurück

ſchen Städte bemächtigt haben
getroffener Delegierter der neuen Machthaber berichtet

der Verkehr faſt aufgehört hat Man weiß nur daß ſich
die Streikenden mit Gewalt aller finniEin in Toreo ein

daß rote und nationale Fahnen überall in Finnland
nebeneinander wehen

Erdbeben in Ftalien
I7

Florenz 17 November Eigene Drahtmeldung
Florenz wurde eine ſtarke Erderſchütter verſpürt
deren Herd nach einer Mitteilung der floentiniſchen Erd
bebenwarte in der Gegend von Toscamagtalieniſche Propbezeiungen

Wn

Die Voſſ Ztg ſchreibt Juli 1890 ſchrieb der
damalige italieniſche Botſchafter in Wien Nigre an
Criſpi als dieſer gewiſſe Schwierigkeiten einer Er
neuerung des Dreibundes erörterte die folgenden
prophetiſchen Worte Wenn für das Bündnis mit
Oeſterreich Ungarn in Jtalien keine Sympathie beſteht
o liefert dieſe Tatſache den Beweis dafür daß unſer

armes Vaterland in der Vergangenheit nicht elend ge
nug geweſen ſei demnach einer noch grauſameren und
demütigerenden Züchtigung bedürfe Dieſe wird ihm
zuteil werden wenn es ſich vom Dreibundb loslöſt
Selten iſt eine Prophezeiung ſchneller und vollkom
mener in Erfüllung gegangen

Der Bericht der Oberſten Heeresleitung

W T Großes Haupt quartier 17 Novbr
Jtalieniſche Front

Trotz Kälte und Schnee unermüdlich im Angriff er
klommen öſterreichiſch ungariſche Truppen zwiſchen
Brenta und Piave die ſteilen von den Jtalienern
zäh verteidigten Gipfel des Mte Praſſolan und Mte
Peurna und nahmen einen Regimentskommandeur

50 Offiziere und 750 Mann gefangen
Auf dem Oſtufer der unteren Piave Erkundungs

gefechte
Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Jn Flandern lebte das Artilleriefeuer am Nach
mittage bei Dixmuide und zwiſchen den von Ypern nach
Staden und Roulers führenden Bahnen auf

Eigene Sturmtrupps brachten durch friſches Drauf
gehen aus den belgiſchen Trichterlinien ſüdlich vom
Blankaart See einen Offizier und 63 Mann zurück

An der ganzen Südfront von St Quentin hielt
auch geſtern der ſtarke Artillerie und Minenwerfer
kampf an

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Bei erfolgreichen Vorfeldkämpfen im Ailette

grund nordweſtlich von Auberive und auf dem öſtlichen
Maasufer blieben gefangene Franzoſen in unſerer Hand

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine größeren Kampfhandlungen

Mazedoniſche Front
Die Lage iſt unverändert

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

S

m



der amerilaniſch japanſſche Vertrag
Mit dem für amerifaniſche Angelegenheiten erforder

lichen Aufwand von Reklame wird jetzt der Abſchluß eines
amerikaniſch japaniſchen Vertrages der Welt verkünde
Es verſteht ſich von ſelbſt daß die inhaltlich überaus
oürftigen Mitteilungen ſo gufgemacht ſind als richte ſich
der neue Vertrag lediglich gegen die Mittelmächte als ſe
er eine neue Kriegsmaſchine den preußiſchen Militaris
mus endgültig zu zertrümmern So werden Angaben
über gemeinſame Richtlinien für die Tätigkeit von Heer
und Flotte und ein gemeinſchaftliches Finanzabkommen
gemeldet Jn welcher Weiſe dieſe geprieſene Gemeinſchaft
ſich in die Tat umſetzen ſoll wird wohlweislich ver
ch wiegen Man weiß nur daß die japaniſche Sonder
geſandtſchaft recht lange Zeit in Waſhington zugebracht
hat und daß ſehr zahlreiche Empfänge und Zuſammen
künfte der findigen amerikaniſchen Reporter Gelegenheit
gegeben haben Jnterviews über die große amerikaniſch
ſapaniſche Freundſchaft zu gewähren

Intereſſanter wird der Fall wenn man dazu die
Stimmen der übrigen Ententepreſſe hört Man ſollteoch annehmen daß England und Frankreich entzückt
darüber ſein müßten die neuen Freunde die ſich bisher
noch nicht ſehr kriegstätig gezeigt haben nunmehr mit
vollen Kräften ans Werk gehen zu ſehen gber gerade das
Gegenteil iſt der Fall So ſchreibt die Times du Die
amerikaniſch japaniſcher Verhandlungen wegen der Un
durchdringlichkeit ihres Zieles in England beunruhigen
müßten Und der Finanzmitarbeiter Clémenceaus
ſchreibt in dieſem Blatt es habe den Anſchein als
nähmen Amerika und Japan an einer noch recht un
gewiſſen Kriegsbeute unter ſich inzwiſchen bereits eine
Teilung vor Wie man ſieht nennt der Franzoſe Die
Dinge weit offener bei ihren Namen Es gewinnt näm
lich immer mehr den Anſchein als b Amerika und
Japan das Schwergewicht ihrer Verhandlungen auf eine
Verſtändigung über ihre künftige finanzielle Operations
baſis unter e ger Garantie des perations
gebietes gelegt haben Die übrigen Verhan dlungspunkte
dürften lediglich Höflichkeitsverbeugungen vor den er
abenen Ententekriege zie ein Es iſt unſchwer zu
erfennen daß man zunächſt das befreundete Rußland

nanzielles 3 per n gebi aus en ehe Jn
erſteckter Form deute s auch die Financial New
l le 50uradus himwe t 50 nunmehr England dar
enkten ſolle von den übrigen Verbündeten Garantie
d n Rußland angelegten engliſchen Kapitclien zu for
dern Das deutet mm dürren ten den Schme
arüber an daß in die heugewon amerifaniſch japa

ſche Freundſchaft England nicht guſ genommen worden
ſt Jn der Tat muß das zukünftige Verhältnis der

Ententeländer untereinander ſo weit ſie ſich alle beeilt
haben Rußland finanziell auf die Beine zu helfen und
ocfür Konzeſſionen Landbeſitz Monopole n Meiſt
begünſtigungsverträge eingutguſchen zu einer Entwicke
lung führen die noch manche Ueberraſchung bringen
wird Man darf wohl ſagen daß Amerika und Japan
rhren Freunden zuvorgekommen ſind Es fragt ſich nun
wie weit England und Framkreich ſich mit der neuen Lage
abfinden werden Daß es dabei zu ernſtlichen Gegenätzen kommen dürfte um ſo mehr als in Rußland da
Neigung ſtändig wächſt die inzwiſchen abgeſchloſſenen
Abmachungen als Notſtandsabmachungen für unverbind
lich zu erklären liegt auf der Hand

Die Not der franzöſiſchen Landwirtſchaft
Die Schwierigkeiten der Ernährungsverhältniſſe und

der Landwirtſchaft in Frankreich nehmen entſprechend
ihrer wachſenden Bedeutung in der öffentlichen Be
prechung einen immer größeren Raum ein Die Be
orgniſſe des Landes vor dem kommenden Winter ſind
ſchr groß und ſie ſind mehr denn gerechtfertigt DasFerofenſt in ſchonungsloſer Weiſe ſeinem Volke die
Wahrheit geſagt zu haben kommt dem Abgeordneten
Tiſſier zu der am 9 Oktober in der Kammer bei
der Beſprechung der Lebensmittelſchwierigkeiten aus
führte daß der Unterſeehandelskr ieg Frank
reich zwar noch nicht niedergerungen habe aber die Lagejei derart daß man endlich aus der Zeit der Verſuche

berausfornmen müſſe
Wir leben nur von einem Tag zum anderen er

klärte Tiſſier ber Lebensmittelminiſter gibt uns ſchöneVerſprechugen Für dos Holt iſt er nach außen der
Miniſter der liefert außerdem beſchränkt er aber auch
darin iſt er der ſtärkere Er hat angekündigt daß es
ſchlimmer werden würde Die Herabſetzung der Zucker
ren an die Fruchtkonſervenfabriken wird der Ruin

efür vi Obſtzüchter ſein Dabei will er ſtatt des
Zuckers nur acht Gramm Getreide auf den Tag unbKopf der Bevölkerung mehr einführen können und
pricht außerdem noch von weiteren Herabſetzun en

Wenn er tatſächlich von den zwölf Millionen Tonnen
Futter nur 7,2 Millionen gleich drei Fünftel nehmen
will ſo ſino es immerhin nur 800000 weniger als bei
der reichen Ernte des Vorjahres und dabei iſt die Ka
vallerie vermindert worden So bedroht er den Vieh
beſtand und das Leben der Nation und Fwanfkreich
ſt nicht zu retten

Durch die kurzſichtige Politik iſt man in eine ver
hängnisvolle v geraten Jm Jahre 1916 wurdenviele Aecker ohne jede Düngu ing beſtellt wenn ſie jetzt
keinen Salpeter erhalten werden viele Bauern
iberhaupt nicht meh beſtellen Es wurden ſchon
wen i ger be ſt el t gegen 1915 bei Gerſte 19162,3 v 1917 i v bei Roggen 6,9 v H und
13,2 v bei Mengkorn 6,55 v H und 14,1 v bei
Weizen 8,5 v H und 23,1 v H Bei Weizen iſt es

Ein glänzender Erfolg von
n den letzten Nachmittagsſtunden eines ſchönen

Auquſttages dieſes Jahres war vor einem
Hafen der engliſchen Oſtküſte eingetroffen und hatte bis
zum Eintritt der Dunkelheit Gelegenheit den Dampfer
verkehr zu beobachten Das war deshalb ſehr wichtig
um zu wiſſen an welcher Stelle Die Minen die beſte
Wirkung ausüben würden die man am Abend zu legen
Heabſichtigte

Die Dunkelheit war hereingebrochen und die
ſchwarzen Schatten der Nacht hatten ſich über Meer und
Küſte gelegt finige einſame Bewachungsfahrzeuge
vbummelten ſtumpfſinnig auf und ab doch unbemerkt von
ihnen wurde gegen 9 Uhr die Minenſperre in den
Dampferweg gelegt Darauf lief U etwas nach
2ee ab und legte ich auf die Lauer Nach einer guten
Stunde nahte von See her n etwa 2000 Tonnen großer
ſefbel adener D am pfer der klar zum Angriff einige Zeit

lang begleitet wurde Doch die Vorbereitungen zum
Waffengebrauch waren überflüfſſig geweſen denn um
10 26 Uhr lief das ahnungsloſe Schiff auf Die eben t
legten Minen auf und ſank nach wenigen Sekunden unter
einer 96 waltigen Detonation mit rieſtger ſchwarzen
Sprengwolke über das Vorſchiff in die Tiefe Jn der
matten Beleuchtung der vom Himmel herabblinzelnden
Sternlein konnte man beobachten da da interteil
noch etwa 30 Meter ſenkrecht aus dem Waſſer heraus
ragte mithin der Dampfer bei der geringen MWaſſer
tiefe vertikal auf dem Grund aufſtand Eine Viertel
ſtunde ſpäter war vom Weſten ein anderer größerer
Dampfer herangekommen der durch die laute Minen
exploſion gewarnt in der Nähe zu Anker gingh war der Mond aufgegangen und warf
ſein bleiches Licht auf die ſpiegelglatte See und das neue
Opfer das ſich als ein abgeblendeter großer Truppen
transportdampfer herausgeſtellt hatte Jn aller Ruhe
konnte zum Angriff geſchritten werden und um
11 45 Uhr erreichte der auf etwa 200 Meter abgeſchofſene
5 edo ſein Ziel worauf der Dampfer ſogleich hart an

rd überfi el und zu e beganr Als der etwa
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Schwierigkeit
Kammewerhandlur

Wir können
Zerſetzungspr

Frankreichs

wicklung des
Ländern entgegenſehen

V Boa r
Vaſeritraßenverbindungen zwiſchen

Deutſchland und veſterreich Ungarn
Schluß des geſtrigen erſten Verhandlungstages
itſch Oeſterreichiſch Ungariſchen W a chaftsver
in Hamburg wurde einſtimmig eine Entſchließungingenommen in der betont wird daß ma nach dem

ge ungeſäumt an die Herſtellung leiſtungsfähiger
Laſſerſtraßen Verbindungen zwiſchen Deutſchland und

eich Ungarn geſchritten werden müſſe Als wirt
vichtigſte und dringendſte Verbindung kämen

b Oder Dong und der Rhein
Donau Kanal n Betracht Für denSchiffahrtsweg von der Elbe nach der Donau

Kardubitz Prerau im AnOder DongurK ungal die beſte Lö
T iederwaſſer Regelung der Elbe

chleunigſte zur Durchführung zu bring

Kriegsallerlei
Die Wildſchweinplage in Südfrankreich
rſeille kommen Nachrichten nach denen große Teiledes ſüdlichen Frankreichs von den Wilbſchweinen ſchwer heim

werden Ganze Scharen von ſolchen brechen nachts
Bergen wo ſie ihre Lagerſtätten haben aus fallen

s bebaute Land ein und richten in den Weinpflanzungen
gisfeldern uſw große Verwüſtungen an Der Gr nud

ſt darin zu ſuchen daß es ſeit dem Ausbricht möglich geweſen iſt die Jagd auf di Wild

mäßig durchzuführen Sie haben ſich infolg
dermaßen vermehrt daß ſie jetzt auf dieſe Weiſe ihre

zu ſuchen genötigt ſind Nun werden von allen
Aufforderungen an die Bevölkerung gerichtet durch
des Wildes der Plage ein Ende zu bereiten allein
großen Mangel an Männern darunter Frankreich

Tonnen große Dampfer durch drahtloſe
Bewachung herbeizurufen verſuchte

Zeit unter Waſſer
Mitternacht

Oberleutnant z
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iach Gravelines

befindlichen Bewachungs
ſelbſtverſtändlich

nden konnten nun die elektriſchen Batterien
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edo einbohrte

um 45 Uhr der Ton

Kaiſer Karl bei einer Beſichtigung der an der italieniſchen Front
fämpfenden Truppen

letdet wird es nicht leicht ſein eine hinkängliche Angahl von
Jägeern aufperbieten

Nette Zuſtände in Petersburger Zahrilen

Dem ruſſiſchen Miniſterium des Jnnern ging kürzlich
folgender Bericht zu Jn der großen mechaniſchen Schuhfabritt
fand am 18 Oktober eine Arbeiterverſammlung ſtatt welcher
der Sekretär und Mitglieder des Verwaltungsrates der Aktien
geſellſchaft beiwohnten Jn der Verſammlung wurde der
Sekretär des Verwaltungsrates fürchterlich verprügelt und
die Direktoren auf Schubkarren aus dem Fabrikhof gefahren
Die Verſammlung war zur Regelung einiger wirtſchaftlicher
Fragen einberufen worden Jn der Zeit vom 1 Juli
bis 15 September ruſſiſchen Stils ſind durch Schließung von
Fabriken oder deren Betriebseinſchränkung in Groß Peters
burg 20 25 000 Perſonen arbeitslos geworden

Von ihren eigenen Landsleuten getötet oder verwundet

Die Zahl der bei feindlichen Artillerie oder Flieger
angriffen getöteten und verwundeten Einwohner der beſetzten
Gebiete in Frankreich und Belgien hat ſich im Monat Oktober
1917 wieder beträchtlich erhöht Es wurden getötet
39 Männer 24 Frauen und 23 Kinder und verletzt 90 Män
ner 62 Frauen und 18 Kinder Nach den Zuſammenſtellun
gen der Gazette des Ardennes ſind nunmehr ſeit Ende Sep
tember 1915 alſo innerhalb der letzten 25 Monate insgeſamt
3819 friedliche franzöſiſche und belgiſche Einwohner in den
von uns beſetzten Gebieten Frankreichs und Belgiens Opfer
der Geſchoſſe ihrer eigenen Landsleute geworden

Geſchäftsreiſen auf der Flugmaſchine

Aftonbladet wird aus Kopenhagen gemeldet Die m
dernſte Anzeige konnte man kürzlich in Kopenhagener Zeitun
gen leſen Es wurde nämlich von einer Fabrik für Spar
lampen ein Flieger geſucht deſſen Aufgabe darin beſtehen
ſoll im Arroplan als Reiſender für die Firma herum
zufliegen Ekſtrabladet wandte ſich an den Fabrikanten

der die Anzeige aufgegeben hatte und fragte an ob es wirt
lich ernſt mit ihr ſei Der Chef der Firma erwiderte Esiſt mir ſogar ſehr ernſt damit Unſere Kunden klagen ſehr

darüber daß unſere Reiſenden immer zu ſpät nach Jütland
kommen und daß ſie bedeutend mehr verkaufen könnten wenn
wir ſchnell an Ort und Stelle wären Wir werden bereits in
nächſter Woche mit dem Geſchäftsfligen beginnen Wir
haben auch bereits einen fliegenden Reiſenden engagiert
Direktor Hildesheim von der Motorfabrik Wiking der ſelbſt
Flieger iſt hat ſich perſönlich um dieſen Poſten beworben
Er wird alſo der Führer des Aeroplans ſein Und der Rei
ſende der mit fliegt iſt ganz entzückt von dieſer Jdee denn
nun wird der natürlich alle Konkurrenten ſchlagen Wir be
ſuchen zunächſt die Städte welche Landungsplätze haben ſpäter
hoffen wir auch Landungsplätze in anderen Städten vor
zufinden

nannte
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nung durchzitterte die Luft Doch der Dampfer
nur langſam zu ſinken obwohl das Hinterteil

nkrecht in die Luft geriſſen worden war Fünf
n in die Waſſerlinie halfen dem Untergehen ſo

wenige Minuten darauf kenterte das Schiff und
oben auf dem Grunde liegen in höchſter Haſt
ie Rettungsboote zu Waſſer gekommen J

ihnen ſaß der Kapitän in Nachthemd und
lmütze der auf Befragen angab daß ſein Schiff
talieniſche Dampfer Oneſta geweſen ſei der mit

Tonnen Kohle von Newcaſtle nach SLenna be
491

Schiffe un der fur en Nacht furn rhr en
es Ergebni Nun aber nahten die alacmierten
ingsfahr euge von allen tten ſo daß u

t untertaucht nd davonlief um ſeine Tätig
tem ander Ort der engliſche Diiſte zu

Riga und Rigaer
Die Vergangenheit der öſtlichen Städte deut

präges iſt ohne weiteres impoſant zu nennen
man bedenkt daß ihre Anfänge alle noch nicht

jahre zurückreichen und irgend ein Litauerfürſt
rdensbruder es war der dem Kreiſel den Schwung

ſagte Nun werde Stadt Und ſie ſind groß
blühend geworden erreichten alle irgend eine be

Bedeutung obaleich ſie ihre Zugehörigkeit zu
enden Malen wechſelten oftmals nur Jahre Monate

Fürſten untertan waren um gleich wieder auf
vielleicht noch kürzere Zeit einem anderen Be

u zollen Jn gleichem Schritt natürlich
der Wechſel der Geſinnung halten der dieſe

u einer ganz beſtimmten ausprägen ließ der
ein Anſporn zur Wahrung völkiſcher Eigen

tümlichkeit geweſen ſein mochte Und eine ganz be
ſondere Eigenart haftet jeder dieſer

größte nunmehr Riga iſt mit 600 000 Ein
ruf ruſſiſche

berdffel u il

Städte in Ob Oſt

Rigas Vergangenheit iſt ſeltſam blutig Die Stadt

veſen Aber was wir heute vor uns ſehen atmet in
allem das Gepräge einer lebendigen doch ruhig vor
nehmen Hanſaſtadt Jeder Backſtein dieſes Häuſermeere
ſcheint hier deutſchen Urſprungs zu ſein von deutſcher

and zu einem deutſchen Bauwerk gelegt Wir geh
rch Gaſſen die an deutſches Mittelalter erinnern

ſehen Kirchen die im Beſchauer das Gefühl erregen ſit

worden ſein Wir leſen Namen die man in Deutſchland
kaum mehr hört die aber zu Zeiten des Dreißigjährigen

efunden in denen man ſehr gut ißt trinkt und zufrieden
iſt und ſich allerhand Gedanken überläßt

oſtprenßiſch zuweilen mit jenem dunkeln Unterton der
in der Regel viel ſlawiſch ſprechenden Leuten zu eigen

Deutſchgedankens in den Oſtprovinzen zu ſein hält ſich

mann erkennen Er iſt Hanſeat und verdient es z u ſein

den findet man nichts Ruſſiſches Den in Riga o

er iſt klug

Tempo all das Neue zu dem wir uns gerade durch

er es richtig an wird es gelingen Alfred Brus

iſt ein Platz unüberſehbarer Kämpfe und Schlachten ge

könnten aus alten deutſchen Städten hierher geſchafft

Krieges dort einen guten Klang hatten Die beſten
Kneipen haben in altertümlichen Kellergewölben Platz

Der Rigaer iſt durchaus deutſch Sein Diaglekt ziemlich

wird Er iſt ſtolz darauf anerkannter Träger des
vornehm iſt auf ſtrenge Sonntagsruhe bedacht und läßt
ſich auf den erſten Augenblick als großzügigen Kauf

Außer den Ladenſchildern die auch langſam verſchwip

fäſſfigen Letten deren Charakter demjenigen der Litarer
nahekommt rühmt man zähen Fleiß nach Sie ſind ein
ſchöner Menſchenſchlag blond und blauäugig Mo er
ein gutes Herz weiß wird er ein guter Freund Und

Heut iſt der Rigager dankbar für jedes deutſch
gedruckte Wort denn drei bange Jahre hat er es ſchwer
vermißt Und er lieſt ſich ſatt Er erſieht welch eine
große Wendung in Deutſchland auf allen Gebieten vor
ſich gegangen iſt iſt verwundert aber holt in ſchnellen

ringen ein Schon beginnt er mitzuarbeiten und faßt
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